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Jetzt Heizöl kaufen?
«Soll ich jetzt meinen Heizöltank fül-
len oder noch einige Monate zuwar-
ten?», fragt ein Leser aus Baden. Eine
schwierige Frage, die von vielen Fak-
toren abhängt. Immerhin ist klar, dass
der Preis für Heizöl stark mit dem Roh-
ölpreis korreliert. Wer bereits im März
Heizöl eingekauft hat, zahlte für eine
Bestellmenge von 6001 bis 9000 Liter
um die 104 Fr., Ende Juni hingegen fast
134 Fr. und derzeit 121 Fr. für 100 Liter.

Die auf Rohstoffanlagen spezialisier-
te Picard Angst Commodities AG in
Pfäffikon hat sich kürzlich in ihren
«Commodity News» mit dem Heizöl
als Rohstoff befasst. Im komplizierten
Raffinerieprozess können aus einem
Barrel Rohöl (159 Liter) 74 Liter Ben-
zin, 35 Liter Heizöl, 15 Liter Kerosin,
8 Liter sonstige Brennstoffe sowie 27
Liter Chemikalien und Schmiermittel
gewonnen werden. Das Angebot von
Heizöl hängt von der Erdölförderung
und der Verfügbarkeit der begrenzten
Raffineriekapazitäten ab. «Transport-
probleme oder Raffinerieausfälle, zum
Beispiel infolge eines Hurrikans, kön-
nen kurzfristig zu unerwarteten Ver-
sorgungsengpässen führen», schreibt
Picard Angst. Wie wahr, ist doch der
Ölpreis diese Woche wegen des Hurri-
kans «Gustav» – der Sturm könnte die
Anlagen im Golf von Mexiko beschädi-
gen – kräftig gestiegen.

Die Nachfrage nach Heizöl ist stark
von saisonalen und jahreszeitlichen
Schwankungen geprägt. Die grösste
Nachfrage besteht zwischen Oktober
und März. Also doch jetzt Heizöl kau-
fen? Nicht unbedingt. Betrachtet man
die durchschnittlichen Preisschwan-
kungen in den letzten fünf Jahren im
Jahresverlauf, stellt Picard Angst fest,
«dass sich gegen Ende des Jahres die
Preise jeweils wieder etwas abschwä-
chen». Dies hänge mit der Hurrikan-
Saison zusammen, die von Juni bis
Ende November dauert. Das Ende der
Hurrikan-Zeit geht in der Regel oft mit
tieferen Heizölpreisen einher.

Wer auf diese Marktmeinung zwar
vertraut, sich aber gegen unerwartete
Preissteigerungen beim Heizöl doch
absichern möchte, dem bietet zum Bei-
spiel die UBS eine Index-Aktie auf den
CMCI-Heizöl-Index (Valor 3778760)
an. Die jährliche Gebühr ist mit 0,4%
recht günstig. Ein Anteil dieses Ex-
change-Traded-Commodity-Funds no-
tiert gegenwärtig bei rund 2160 $. Die
Anteile waren im Februar dieses Jahres
zu 1567 $ ausgegeben worden. Das
Währungsrisiko ist bei diesem Produkt
nicht abgesichert. (FPf.)


